
 

 
  

 

Pressemitteilung 

 

PoPs für das entstehende Glasfasernetz in Puchheim und Schöngeising aufgestellt 

Seit einiger Zeit laufen die Tiefbauarbeiten für das reine Glasfasernetz der GVG-Gruppe mit ihrer Marke 

teranet in Puchheim planmäßig weiter. In Puchheim sowie der Nachbargemeinde Schöngeising wurden nun 

innerhalb von zwei Tagen die letzten beiden PoPs (Points of Presence), die technischen Schaltzentralen des 

neuen Netzes, installiert. Mehrere tausend Haushalte und Gewerbeeinheiten können zukünftig jeweils 

darüber mit Highspeed-Internet versorgt werden.  

15.06.2023, Kiel/Puchheim/Schöngeising. Schweres Gerät war nötig, um die knapp 30 beziehungsweise 15 

Tonnen schweren Hauptverteiler für das zukunftsfähige Glasfasernetz in Schöngeising (Am kleinen Wertstoffhof 

beim Bahnhof) und in Puchheim (Aubinger Weg) exakt auf den dafür vorgesehenen Fundamenten zu platzieren. 

Vertreterinnen und Vertreter der GVG Glasfaser und des ausführenden Tiefbauunternehmens E.B.C. Tiefbau, das 

für die Arbeiten in beiden Kommunen verantwortlich ist, zeigten sich zufrieden. „Der Aufbau lief an beiden 

Standorten reibungslos und ohne Verzögerungen“, so GVG-Gebietsleiter Martin Schwenke. 

Insgesamt können mittels der sechs Meter langen, zweieinhalb Meter breiten und dreieinhalb Meter hohen PoPs 

mehrere tausend Haushalte und Betriebe mit Internet-, Telefon- und Fernsehdiensten über ihren 

Glasfaseranschluss von teranet versorgt werden. „In beiden Kommunen schließen wir insgesamt rund 5.000 

Gebäude direkt an unser Glasfasernetz an“, erzählt Schwenke. „Während der Bau- und später in der 

Betriebsphase kommen immer noch neue Kundinnen und Kunden hinzu. Daher verfügen die Schaltzentralen 

über entsprechende Zusatzkapazitäten.“  Erste Glasfaseranschlüsse in den bayerischen Kommunen werden noch 

in diesem Sommer nutzbar sein. Die letzten Hausanschlüsse in Puchheim und Schöngeising werden 

voraussichtlich im ersten Quartal 2024 hergestellt und schließen damit die Baumaßnahmen ab.  

 

Bürgermeister freuen sich über weiteren Meilenstein beim Glasfaserausbau 

„Wir freuen uns, dass die GVG Glasfaser eigenwirtschaftlich in unsere Kommunen Schöngeising und Puchheim 

investiert und somit einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der Breitbandinfrastruktur leistet“, freut sich, 

Thomas Totzauer Erster Bürgermeister von Schöngeising. „Der Aufbau der ersten Technikzentrale in 

Schöngeising sowie der finalen in Puchheim ist ein wichtiger Schritt in diesem Zukunftsprojekt und legt den 

Grundstein, um die digitalen Herausforderungen der kommenden Jahrzehnte meistern zu können“, ergänzt 

Puchheims Bürgermeister Norbert Seidl. 

 

Bausprechstunden in Schöngeising und Puchheim  

Um die Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen umfassend über den laufenden Glasfaserausbau sowie den 

eigenen Hausanschluss zu informieren, lädt die GVG Glasfaser alle Interessierten zunächst zu offenen 

Bausprechstunden ein: 

Donnerstag, 22.06. und 20.07.2023 von 09:00 bis 10:00 Uhr 

teranet-Servicebüro (Boschstraße 10, Puchheim) 

Donnerstag, 06.07.2023 von 09:00 bis 10:00 Uhr 

Dorfladen (Sudetenstraße 2, Schöngeising) 

Darüber hinaus stehen die teranet-Expertinnen und -Experten Interessierten weiterhin immer mittwochs von 

10:00 bis 14:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr im Servicebüro Puchheim (Boschstraße 10) zur 

Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist jeweils nicht erforderlich.  



 

 
  

 

Fragen zum eigenen Glasfaseranschluss oder zu Produkten werden gerne auch telefonisch unter 0431 80649649 

oder über das bereitstehende Kontaktformular auf teranet.de beantwortet. Auf der genannten Website können 

Interessierte sich auch ganz bequem einen Wunschtermin für eine kontaktlose Telefonberatung oder einen 

persönlichen Beratungstermin zu Hause buchen. Außerdem kann der Vertrag auch direkt online abgeschlossen 

werden. 

 

Anschluss mit attraktivem Tarif weiterhin vergünstigt möglich 

Interessierte, die sich bislang noch nicht für den Anschluss an das Highspeed-Glasfasernetz entschieden haben, 

können kurzfristig den Schritt Richtung digitale Zukunft gehen. „Solange der Graben offen ist und die Bauarbeiten 

in der jeweiligen Straße nicht vollständig abgeschlossen sind, bietet die GVG Glasfaser ein faires und 

unkompliziertes ‚Last-Minute-Angebot an“, erklärt Martin Schwenke. 

Die GVG hat mit ihrer Marke teranet ein attraktives Tarifangebot für sämtliche Ansprüche und Bedürfnisse im 

Portfolio: von 300 MBit/s bis zum symmetrischen Gigabit-Anschluss – und das mit oder ohne Fernsehen, mit oder 

ohne Telefon-Flatrates ins Festnetz, zum Mobilfunk oder ins Ausland. teranet bietet zudem ein Spezialangebot 

für seinen unlimitierten Gigabit-Glasfasertarif „Internet + Telefon 1.000“ an. Das Tarifmodell der GVG-Marke 

beinhaltet im ersten Jahr für lediglich 29,90 Euro pro Monat (Gesamtlaufzeit 24 Monate) eine echte Internet-

Flatrate ohne Datenlimit und ermöglicht Surfen mit Highspeed-Geschwindigkeiten von 1 Gigabit pro Sekunde 

(GBit/s) im Down- und 500 MBit/s im Upload, auf Wunsch auch 1.000 MBit/s. Das 29,90-Euro-Angebot gilt auch 

für alle weiteren teranet-Privatkundentarife mit einer Laufzeit von 24 Monaten im ersten Jahr.  

 

 

GVG Glasfaser setzt auf Nachhaltigkeit und Infrastruktur in eigener Hand 

Hinter der Unternehmensgruppe GVG Glasfaser steht der unabhängige, eigentümergeführte deutsche Investor 

Palladio Partners mit Sitz in Frankfurt/Main. Dank großer institutioneller Investoren wie Pensionsfonds, 

Versicherungen, Versorger und Kirche sowie einem langfristigen Investitionshorizont ohne Enddatum übernimmt 

die GVG Verantwortung für einen zukunftssicheren Ausbau. Die gebaute Infrastruktur bleibt damit langfristig in 

eigener Hand. Mit ihrer regionalen Marke nordischnet und ihrer bundesweiten Marke teranet versorgt die GVG 

Privat- und Geschäftskundinnen und -kunden zuverlässig mit hochleistungsfähigem Internet, Telefonie sowie 

Fernsehen. Mittlerweile ist die GVG in mehr als 260 Kommunen aktiv und etwa 125.000 Kundinnen und Kunden. 

Damit ist sie einer der führenden deutschen Telekommunikationsanbieter in puncto echte Glasfaseranschlüsse 
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